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da und empfangen Kraft vom Himmel mit offenen 
Händen. Und der Segen läuft ohne Checkliste. Mehr 
noch: Gott segnet und sendet mich, ohne mir einzu-
impfen, produktiv sein zu müssen. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen und Euch in den 
nächsten Wochen dieser „Slow Season“ ausreichend 
Entspannung statt Anspannung, mehr Wartung statt 
Wachstum und eine große Offenheit, sich das 
Leben in seiner Fülle schenken zu lassen.

…Herbert Grönemeyer
Herbert Grönemeyer prägt mit seiner brüchigen, rauen, 
unverwechselbaren S�mme seit über 40 Jahren die 
deutschsprachige Rock- und Popmusik – vermutlich, weil sein 
Werk Menschlichkeit mit einem scharfen Blick auf unsere 
Gesellscha� verbindet und er bis heute ein Künstler ist, der 
nicht nur singt, sondern mitdenkt, mitleidet, mi�ühlt, zum 
Engagement aufru� und dabei immer wieder die Perspek�ve 
der kleinen, verletzlichen Person einnimmt. 22 Millionen 
verkau�e Alben sprechen für sich, darunter Hits wie „Männer“, 
„Ein Stück vom Himmel“ oder „Mensch“. Viele davon haben 
Menschen meines Alters seit ihrer Jugend begleitet.

Herbert Arthur Wiglev Clamor Grönemeyer (so steht es in 
seinem Taufschein) ist in einem evangelischen Elternhaus 
aufgewachsen. Dort erlebt Grönemeyer früh eine moralische 
wie spirituelle Prägung, die ihn bis heute begleitet. Ein 
Pfarrersehepaar passt regelmäßig auf den kleinen Herbert und 
seine beiden Brüder auf. Das Liederbuch „Die Mundorgel“, das 
auch eine Vielzahl an christlichen Liedern enthält, saugt der Bub in sich auf. Als Heranwachsender singt 
Grönemeyer im Kirchenchor und erkennt das gemeinscha�ss��ende Element des Singens und seine 
reinigende Funk�on und medita�ve Kra�. So kann er 2007 vor einem Konzert in Stu�gart ein klares 
Bekenntnis ablegen: „Ich glaube an Go�. Ich bin calvinis�sch-protestan�sch erzogen worden.“  

Es ist Sommer. 
Die Tage sind lang, die Sonne scheint und das 
Thermalbad lockt. 

Und da sind die Menschen, die arbeiten müssen, 
die anstatt laue Abende zu genießen, gestresst 
auf den Bildschirm starren und sich wundern, 
dass sie im kollektiven Sommerloch und bei 
großer Hitze nicht die gleiche Leistung abliefern 
können wie im Winter. Wer da keinen Druck 
herausnimmt, erntet Frust statt Ergebnisse.

Und da sind die anderen: Der Urlaub ist gebucht, 
der Koffer gepackt und die Playlist fertig und 
trotzdem beschleicht manche Menschen das 
nagende Gefühl, dass irgendetwas fehlt: Nicht 
Sonnencreme oder Badehose, sondern der Kick 
und das besondere Erlebnis. 
Kennen Sie / kennt Ihr das auch – das Gefühl, 
dass auch die Erholung zur Aufgabe mit To-Do-
Listen werden kann, und Urlaubstage gefüllt sein 
müssen mit besonderen Erlebnissen? Wenn aber 
Entspannung zur Leistung wird, ist echte 
Erholung blockiert.

Vielleicht hilft da ein Blick in die Bibel und auf 
Aaron, den Bruder von Mose (4. Mose 6,24-26). 
Aaron hebt die Hände über das Volk Israel und 
segnet die Menschen. Die Israeliten stehen nur 

angedacht

Warum wir im Juli nicht wie im Jänner funk�onieren…
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informiert

In den 1970er-Jahren arbeitet Grönemeyer am Schauspielhaus Bochum zunächst als Pianist und 
komponiert Bühnenmusiken, spielt selbst kleinere Rollen und lernt das Theaterhandwerk von Grund 
auf, u. a. unter Regisseuren wie Claus Peymann und Peter Zadek. 1981 spielt er im Film "Das Boot" von 
Wolfgang Petersen. Sein eigentliches Ziel bleibt aber die Musik. Mit dem Album „4630 Bochum“ feiert 
er 1984 seinen ersten großen Erfolg und wird zur zentralen Figur des deutschsprachigen Pop.

1998 tri� ihn ein doppelter Schicksalsschlag: Innerhalb weniger Tage sterben seine Frau Anna an Krebs 
und sein Bruder Wilhelm. Dieser fast gleichzei�ge Verlust stürzt ihn in eine �efe Krise. Er zieht sich 
zurück und geht mit seinen Kindern nach London, arbeitet aber weiterhin intensiv an Musikprojekten. 
Bis heute engagiert sich Grönemeyer poli�sch und gesellscha�lich und füllt bis heute Hallen und 
Stadien in Deutschland, Österreich und der Schweiz.

Am 12. April hat Herbert Grönemeyer seinen 70. Geburtstag gefeiert.

Konfirma�on, 24. Mai 2026

Am Pfingstsonntag wurden 6 Jugendliche aus der 
Pfarrgemeinde Bad Vöslau und ein Jugendlicher 
aus der Pfarrgemeinde Berndorf in einem 
festlichen Gottesdienst im Hof der Kirche in Bad 
Vöslau konfirmiert und gesegnet. Sie haben dabei 
öffentlich ihre Taufe bezeugt, ihren Glauben 
bestätigt und ihre Kirchenmitgliedschaft bekräf-
tigt – mit einem Wort ihr persönliches „Ja“ zu Gott 
gesagt.

Die Namen der Konfirmierten sind auf der Seite 
7 angeführt.



| gemeinsam evangel isch
4

informiertWir feiern

60 Jahre Christuskirche Bad Vöslau
Unterstützung erhielt die Gemeinde nicht nur vom 
Hauptverein des Gustav Adolf-Werkes in Österreich 
mit seiner Kindergabe sondern auch von den Gustav 
Adolf-Hauptgruppen Baden, Kurhessen-Waldeck und 
Braunschweig aus der Bundesrepublik Deutschland. 
Außerdem halfen die reformierte Gemeinde Blomberg 
(Lippe) und die Gemeinde Turku in Finnland. Die 
finanzielle Mithilfe der Gemeindeglieder der Mutter-
gemeinde Bad Vöslau war beispielgebend. Zusammen 
mit dem persönlichen Arbeitseinsatz beim Kirchenbau 
hatte die etwas über tausend Mitglieder zählende 
Gemeinde die Hälfte der Baukosten (über eine Million 
Schilling) selbst aufgebracht. Aber auch die politischen 
Gemeinden Bad Vöslau, Gainfarn, Sooss und Kotting-
brunn, sowie die Vöslauer Kammgarnfabrik haben 
den Bau mit namhaften  Spenden gefördert.

Für den Innenraum der Kirche schuf der Vöslauer 
Bildhauer Matthias Hietz die Metallplastik des seg-
nenden Christus. Die drei Stahlglocken im 22 Meter 
hohen Turm sind ein Geschenk der Pfarrgemeinde 
Bad Homburg-Gonzenheim bei Frankfurt. Parallel 
wurde auch der Umbau des Hauses neben der Kirche 
zum Pfarrhaus in Angriff genommen.
Am 9. Juni 1966 konnte das neue Gemeindezentrum 
mit der Kirche eingeweiht und seiner Bestimmung 

übergeben werden.

Alle Bilder Archiv  der Evangelischen Pfarr-
gemeinde A. und H. B. Bad Vöslau. 

In den 1960er-Jahren wurde das alte, im Jahr 1876 für 
120 Personen erbaute Bethaus in Bad Vöslau in Folge 
des Wachstums der Gemeinde zu klein und durch ein-
gedrungene Feuchtigkeit renovierungsbedürftig gewor-
den. Nach eingehenden Beratungen erfolgte der Be-
schluss zu Abriss und Neubau. 
Im Oktober 1963 standen ein Bauprogramm und Finan-
zierungsplan für Neubau von Kirche und Gemeindezen-
trum sowie Aufstockung des Pfarrhauses fest.

1964 wurde unserer Pfarrgemeinde die 
Gustav  Adolf-Kindergabe von Österreich 
zugesprochen und Architekt Herbert 
Fritscher, der sich schon beim Bau der
Kirche in Leobersdorf sowie bei der Reno-
vierung der Kirche in Teesdorf bewährt 
hatte, mit der Planung des Vöslauer Bauvor-
habens beauftragt.
Für Sommer 1964 war der Abbruch des 
alten  Bethauses und der Sakristei geplant. 
Bereits am 12. Juli 1964 wurde der Grund-
stein der neuen Christuskirche in Bad Vös-
lau gelegt. Nach einer Pause von vier Mo-
naten konnte am 18. Oktober 1964 im fast 
fertigen  Gemeindesaal wieder Gottesdienst 
gefeiert werden.
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angekündigt angekündigt

Wir besuchen Mitglieder der Gemeinde 
auch in den Krankenhäusern der Region.
Da wir aber keine Informa�onen über 
Evangelische in Krankenhäusern haben, 
bi�en wir um persönliche Kontakt-
aufnahme:
0699 18877390 (Pfarrer Rainer Go�as). 
Wir kommen gerne.

Besuch im Krankenhaus

Die Mee�ngs der anonymen Alkoholiker 
finden jeden Mi�woch (auch an Feier-
tagen) von 19.30 bis 21.00 Uhr im 
evang. Gemeindezenrum in Bad Vöslau 
sta�.
Kontakt: Tel. 0664 73491354, 
Email: aa.badvoeslau@aon.at

Anonyme Alkoholiker 



So., 5.7. 10:00 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Bad Vöslau

So., 5.7. 11:11 Krabbelgo�esdienst Bad Vöslau

Sa., 11.7. 18:00 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Teesdorf

So., 12.7. 09:30 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Leobersdorf

So., 19.7. 10:00 Go�esdienst Bad Vöslau

So., 26.7. 09:30 Go�esdienst Leobersdorf

So., 2.8. 10:00 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Bad Vöslau

Sa., 8.8. 18:00 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Teesdorf

So., 9.8. 09:30 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Leobersdorf

So., 9.8. 11:11 Krabbelgo�esdienst Bad Vöslau

So., 16.8. 10:00 Go�esdienst Bad Vöslau

So., 23.8. 09:30 Go�esdienst Leobersdorf

So., 30.8. 10:00 Go�esdienst Bad Vöslau

So., 6.9. 10:00
Familiengo�esdienst mit Hl. Abendmahl
Schulanfang mit Segnung der Schüler:innen der 1. Klasse 

Bad Vöslau

Sa., 12.9 18:00 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Teesdorf

So., 13.9. 09:30 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Leobersdorf

So., 20.9. 10:00 Go�esdienst Bad Vöslau

So., 20.9. 11:11 Krabbelgo�esdienst Bad Vöslau

Fr., 25.9. 18:30 Abendgo�esdienst mit Hl. Abendmahl Bad Vöslau

So., 27.9. 09:30 Go�esdienst Leobersdorf

So., 4.10. 10:00 Familiengo�esdienst zum Erntedank mit Hl. Abendmahl, 
anschließend Gemeindefest Bad Vöslau

Sa., 10.10 18:00 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Teesdorf

So., 11.10. 09:30 Go�esdienst mit Hl. Abendmahl Leobersdorf

So., 18.10. 10:00 Go�esdienst Bad Vöslau

6

Unsere Gottesdienste

Bad Vöslau:      Evang. Kirche, Raulestraße 3

Leobersdorf: Evang. Kirche, Enzesfelder Str. 12

Teesdorf: Evang. Kirche, Schulstraße 5

Unsere Kirchen

Herzl iche

Einladung!

Ganz einfach für die Pfarrgemeinde 
spenden. Dazu bitte den QR-Code 
mit der App Ihrer Bank scannen! 
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aus unserer Gemeinde

Pfarrer Mag. Rainer Go�as
E-Mail: rainer.gottas@evang.at
Mobil: 0699 18877390
Sprechstunde: jederzeit nach Vereinbarung (freier Tag: Montag) 

Pfarramt | Sekretariat (allgemeine Anfragen und Kirchenbeitrag)
E-Mail: PG.Bad_Voeslau@evang.at 
Tel.: 02252 762 51
Mobil: 0677 62977635  (Hier können Sie gerne Nachrichten hinterlassen.)

Homepage: www.evang-voeslau.at 

Öffnungszeiten des Pfarramts:  Dienstag: 8:30 – 11:00 Uhr  
  Donnerstag:  8:30 – 11:00 Uhr 
  Freitag: 8:30 – 11:00 Uhr

Die Pfarrkanzlei ist von 13. bis 24. Juli 
und 31. August bis 4. September geschlossen.

Bankverbindung: Allgemeines Konto: IBAN: AT08 3200 0000 0747 9900

 Kirchenbeitrags-Konto:  IBAN: AT52 3200 0001 0747 9900

 lautend auf: Evang. Pfarrgemeinde Bad Vöslau
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Barbara Königshofer

Herzl iche

Einladung!

getau�

Anastasia Hirschhofer aus Günselsdorf

Herzlich willkommen in unserer Pfarrgemeinde!

beerdigt / verabschiedet

Maria Jaiczay aus Kottingbrunn, 61 Jahre

Emilie Jarius aus Blumau, 95 Jahre

Erika Mauritsch aus Leoben, 85 Jahre

Hilda Lettner aus Bad Vöslau, 90 Jahre

Unsere aufrichtige Anteilnahme!

konfirmiert

Sophia Brink aus Bad Vöslau

Lucas Casett aus Tattendorf

Luca Fabianek aus Bad Vöslau

Raphael Fabianek aus Bad Vöslau

Romy Mittermüller aus Leobersdorf

Lilian Praetz aus Blumau

 Viktor Satran aus Altenmarkt a. d. Tr.

Danke für euer Bekenntnis!



Bei kühlen Getränken und Snacks
 gemeinsam den Sommer

 auskl ingen lassen....

Summerlounge
Freitag, 28. August 2026 ab 17:00 Uhr
im Hof des Gemeindezentrums Bad Vöslau 
Die Veranstaltung findet nur bei schönem We�er sta�. 
Etwaige Absagen oder Verschiebungen finden Sie unter 
www.evang-voeslau.at

Wir sehen 

uns
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